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Pressemitteilung 

 
Die Damen der SG Egelsbach gewinnen den 2. Sparkassen-Cup 
 
Langen, 25. Juli 2026 

 

Sie hatten die Idee zu einem Sparkassen-Cup der Frauen und richteten diesen im ver-

gangenen Jahr auch erstmals aus. Zum Sieg hatte es im vergangenen Jahr nicht ge-

reicht, da ging der Pokal – nach Elfmeterschießen – noch an das Team des TSV Nieder-

Ramstadt. Jetzt, bei der zweiten Auflage des Sparkassen-Cup der Frauen, ausgerichtet 

vom 1. FC Langen, holten sich die „Elschbächer Weiber“, wie die Damen der SG Egels-

bach in ihrem Dorf nur genannt werden, endlich den Sieg. Unter großem Jubel nahm 

Kapitänin Isabelle Böhmer, den großen Pokal aus der Hand vom Vorstandsmitglied 

der Sparkasse Langen-Seligenstadt Hagen Wenzel und Individualkundenbetreuer Re-

gionalCenter Langen/Egelsbach Dragan Scheider entgegen. „Wir gratulieren euch 

ganz herzlich zum Pokal-Gewinn, aber ihr wisst, das ist ein Wanderpokal“, meinte Ha-

gen Wenzel ob des großen Jubels. „Da steht jetzt erst mal unser Name drauf – und es 

ist noch Platz für weitere, freilich von uns“, scherzte die Spielmacherin Katharina Ja-

cobs. 

 

Dabei waren die Voraussetzungen für die Egelsbacherinnen alles anders als auf Erfolg 

ausgerichtet. „Wir sind mit zehn Spielerinnen hier angereist, haben eine Urlaubsrück-

kehrerin gerade noch erwischt und gleich nach Hause umgeleitet, damit sie ihre Spiel-

sachen holt und hier mitspielen kann“, beschreibt Katharina Jacobs die turbulente 

Vorbereitung. Das es am Ende gar noch zum Gewinn des Pokalturnier gereicht hat, ist 

dem besonderen Kampfgeist der Egelsbacherinnen zu verdanken. Von vier Spielen 

konnten drei gewonnen werden - bei nur einer 1:0-Niederlage gegen das Team der 

DJK SSG Darmstadt – das machte am Ende 9 Punkte. Die Darmstädterinnen verloren 

ebenfalls nur ein Spiel, mussten sich aber mit zwei Unentschieden zufriedengeben - 

die 8 Punkte bedeuteten Rang 2. Der 3. Platz ging an die Damen des 1. FC Langen (5 

Punkte), den 4. Platz belegte TSV Nieder-Ramstadt (3 Punkte) und Platz 5 ging an Phö-
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nix Düdelsheim (1 Punkt). Da nur fünf Mannschaften teilnahmen, wurde im Modus „Je-

der gegen Jeden“ gespielt und am Ende entschied der Punkte-Stand über den Tur-

niersieg. 

 

Es bestand von Beginn an die Absicht, ein hochklassiges Frauen-Turnier auszurichten 

– also mit Teams aus der Hessenliga. Damit wollten die Initiatoren mehr Zuschauer als 

bei den normalen Liga-Spielen zum Frauenfußball locken. Nach zwei Turnieren zeigt 

sich jedoch eine andere Tendenz. So gab es beim ersten Turnier im vergangenen Jahr 

bereits zwei kurzfristige Absagen und diesmal wollten von vorneherein nur fünf Mann-

schaften am Frauen-Turnier teilnehmen. Auch war die Zuschauerresonanz mehr als 

dürftig, was der Intension des Förderers, der Sparkasse Langen-Seligenstadt, entge-

gensteht. „Wir fördern dieses Frauen-Turnier sehr gerne und stehen auch für das 

nächste Jahr gerne wieder bereit – aber wir sind auf die Förderung von Vereinen in der 

Region, in unserem Geschäftsbereich ausgerichtet“, betonte Hagen Wenzel und ver-

sicherte, immer an der Seite von Vereinen zu stehen, die eine Förderung bedürfen. 

Derzeit kursieren Ideen, den Sparkassen-Cup der Frauen mit der Kreismeisterschaft 

zu verbinden. Kreisfußballwart Jörg Wagner ist für diese Gedankengänge offen, will 

freilich dies alles mit den Vereinen im Vorfeld abgestimmt haben. „Wenn man mit dem 

entsprechenden Konzept auf uns zukommt, sind wir gerne bereit, diese besondere 

Förderung auch weiterhin zu übernehmen“, betont Hagen Wenzel, Vorstandsmitglied  

der Sparkasse Langen-Seligenstadt, die er als „Bank der Vereine“ bezeichnete. 
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Die Sparkasse Langen-Seligenstadt ist das führende Kreditinstitut in der Region. Die 

Bezirks-Sparkasse Seligenstadt wurde 1840 gegründet und fusionierte 1992 mit der 

1844 gegründeten Bezirkssparkasse Langen zur Sparkasse Langen-Seligenstadt. Sie 

ist eine gemeinnützige und mündelsichere Anstalt des öffentlichen Rechts.  

Gemeinsam mit ihren Partnerinnen und Partnern vor Ort und in der Sparkassen-Fi-

nanzgruppe hat sie es sich zur Aufgabe gemacht, die Entwicklung einer dauerhaft 

nachhaltigen Wirtschaft und Infrastruktur zu fördern. Damit übernimmt sie Verant-

wortung für eine ökologisch, sozial und ökonomisch ausbalancierte Gestaltung unse-

rer gemeinsamen Zukunft – ganz im Sinne ihrer am Gemeinwohl orientierten Ge-

schäftsphilosophie.  

Der Sparkassenzweckverband Langen Seligenstadt, bestehend aus dem Kreis Offen-

bach sowie Städten und Gemeinden des Kreises, ist Träger der Sparkasse Langen-Se-

ligenstadt. 
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Für weitere Informationen oder Fragen: 

Steffen Kapperer 

Leiter Marketing Kommunikation 

Sparkasse Langen-Seligenstadt 

Telefon: 06182 925-60005 

E-Mail: kommunikationsmanagement@sls-direkt.de 


